
 

Vorwort vom 1. Vorstand Johannes Regner 
 

Liebe FC`lerinnen und liebe FC`ler, 
 
endlich haben wir wieder ein einigermaßen normales Jahr hinter uns 
und können unsere Jahreshauptversammlung ohne Beschränkungen 
durchführen. In der letzten Mitgliederversammlung galt es, zwei Kassen-
berichte vorzustellen und über die Maßnahme „Bau des Kunstrasenplat-
zes“ zu informieren. In diesem Jahr steht der finanzielle Aufwand der 
„Kernsanierung des Vereinsheims“ im Zentrum des Tätigkeitsberichts 
der Vorstandschaft. Ja! Man kann sagen, dass das Projekt 
„Kunstrasenbau und Vereinsheimsanierung“ zu einem Abschluss ge-
langt ist. Auf dem neuen Platz tummeln sich viele, viele junge und alte 
Sportlerinnen und Sportler. Sie werden von Eltern und Zuschauern auf 
unserer neuen Tribüne beobachtet, die die Firma Kölbl quasi in Fami-
lienleistung unterstützt durch Vereinsmitglieder montiert hat. Wir haben 
vier neue Kabinen für Mannschaften und zwei neue Schiedsrichterkabi-
nen. Die Pergola ist gut besucht und wieder zu einem beliebten Treff-
punkt geworden. Wir können positiv in die Zukunft schauen! Natürlich 
streift auch uns der Krieg Russlands in der Ukraine. So finden sich mitt-
lerweile in allen Fußballjugendmannschaften Flüchtlingskinder, die bei 
uns ein Stückchen Normalität suchen. Unser Verein bietet Zusammen-
halt und ein Umfeld, auf das man sich verlassen kann und darauf bin ich 
als Vorstand sehr stolz.  
In diesem Jahr feiern wir das Bürgerfest! Auch dazu hat sich der FC T 
einiges überlegt und freut sich auf alle Gäste. Traditionell geht bei uns 
die Party am Samstagabend am längsten!! Apropos Feierlichkeiten: Es 
steht noch immer eine Platzeinweihung und eine Feier zum 90jährigen 
Bestehen (eigentlich 2021) aus. Wegen des Bürgerfests können wir die-
se Veranstaltung nicht mehr stemmen, aber vielleicht ist es 2022 so-
weit… 
Zuletzt gilt mein Dank natürlich wieder allen großen und kleinen Helfern 
im Verein, angefangen von der engeren Vorstandschaft um Sabrina 
Plettl, Gottfried Hanke, Markus Lux und Gerhard Six über die Spartenlei-
ter und den Ausschuss hin zu allen aktiven und passiven Mitgliedern un-
seres Vereins, die alle ihren Beitrag leisten, dass der Laden läuft! Her-
vorheben möchte ich dieses Mal die alten Vorstände Gunther Rankl, 
Horst Lux, Christian Walter und Helmut Woipich, die immer 
ein offenes Ohr haben und dazu helfen, wenn mal Not am 
Mann ist! Der Zusammenhalt ist da und wird täglich in der 
Pergola gelebt, die unser Jakob Wolf führt. Diese un-
schätzbare Arbeit ist Gold wert! Schauen Sie einfach mal 
vorbei! 
    Johannes Regner, 1. Vorsitzender 



FC Tiefenbach DJK 

JHV am 01. Juli 2022 um 19.30 Uhr  

im Gasthaus Knott, Jacking 

 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
1)    Begrüßung 
2)    Ehrungen 
3)    Tätigkeitsbericht        
4)  Berichte der Sparten (Fußball-Volleyball-Ski-  
    Gymnastik) 
5)    Kassenbericht 2021 
6)    Bericht der Kassenprüfer 
7)    Entlastung der Vorstandschaft 
8)   Beitragsfestsetzung zum 01.01.2023 
9)   Grußwort der Ehrengäste 
10)  Neuwahlen Vorstandschaft und Vereinsausschuss 
11)  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
 
 

Die Vorstandschaft des FC Tiefenbach DJK e.V. 



Männerturnen 
  

 Männerturnen und Sportabzeichen 
 

  
 Fürs Sportabzeichen: Kinder beim 20-Minuten-Dauerlauf am    
 Sportplatz 
 
Die Turnmänner hatten in der vergangenen Saison wegen der Corona
-Pandemie nur ganz selten im Herbst die Freude, Rückenschule und 
Ballsport, Gymnastik und Vesuvio-Gesellschaftssport zu genießen. 
Eher war es das gemeinsame Joggen und „Steckerln“ (flottes Mar-
schieren mit Gehilfen) im Hochholz, was bis zu viermal wöchentlich 
auf dem Programm stand, um dem Einrosten der Knochen und Ge-
lenke entgegenzuwirken. Mittlerweile wurden auch schon ohne GPS-
Ortung die Geocaching-Röhrchen in den Bäumen entlang der Routen 
im Wald entdeckt. 
Auch letztes Jahr war wieder Einiges los bei der Leistungsabnahme 
fürs Deutsche Sportabzeichen. Gleich 29 haben das Abzeichen er-
worben. Erstmals dabei waren Kinder vom Evi-Turnen. Viele haben 
angefeuert durch Evis Motivationskünste mitgemacht. Die allermeis-
ten waren erfolgreich. Wegen der Corona-Beschränkungen schafften 
leider manche den Schwimmnachweis nicht mehr rechtzeitig bevor 
die Bäder wieder schließen mussten. In 2022 warten die Kinder 
schon wieder gespannt, wann’s wieder losgeht. In der Gruppe macht 
es sehr großen mehr Spaß, ließen sich die Kinder erfreut anmerken. 
Vielleicht können Evi und Irmtraud vom Schulsekretariat heuer den 
Prüfausweis erwerben, wenn entsprechende Fortbildungskurse ange-
boten werden, was Corona-bedingt noch nicht feststeht. Manche 
brauchen das Sportabzeichen auch für ihre Bewerbungsmappe, wenn 
sie Berufe anstreben, wo dies gefordert wird. 
Anmeldungen zur Teilnahme fürs Sportabzeichen 2022 nimmt Georg 
Kohlbauer unter 08509/2555 entgegen. 
            Rudolf Püschel 



Kinderturnen—Osterlager 2022 
 

Endlich konnte wieder ein Osterlager stattfinden.                                                                           
Mit dem Thema Umwelt, Nachhaltigkeit und richtig Mülltrennen wollten Wagner 
Rebekka und Schlosser Evi schon vor 2 Jahren ein Übernachtungslager in der 
Turnhalle abhalten, doch Corona bremste die Aktion aus.                                                                      
Doch jetzt war es soweit! 3 Tage, 2 Nächte in der Schule schlafen und leben. Für 
die 20 Turnkinder der 1-3 Klasse ein großes Erlebnis. War es doch für die meis-
ten das erste Mal auswärts zu schlafen. Am Sonntag 17 Uhr wurde mit Sack und 
Pack und Kuscheltier in die Turnhalle eingezogen, am Dienstag 16 Uhr ging es 
wieder nach Hause. Wer glücklicher war, Kinder oder Eltern kann man nicht ge-
nau sagen, denn es war für alle irgendwie ein erstes  Loslassen.                                                             
Beim großen Thema „Umwelt“ gingen am Montag die Kinder in 2 Gruppen, aus-
gerüstet mit Handschuhen und Müllsack durchs Dorf um Müll zu sammeln. 3 Tü-
ten brachten sie auf ihrem Weg über Gotting und zurück zum Feuerwehrspiel-
platz zusammen. Sie waren selbst überrascht was die Einwohner einfach alles so 
achtlos fallen lassen. Von Zigarettenkippen über Papier, Glas, Dosen und Plas-
tikmüll war alles dabei. Am Feuerwehrspielplatz angekommen erwartete sie eine 
Brotzeit. Sehr zur Freude der Kinder hatte der Osterhase auch einige Süßigkei-
ten für sie versteckt. Am Dienstagnachmittag gab es noch ein weiteres Highlight, 
es kam das Lumumba Puppentheater zu Besuch und spielte für die kleinen und 
großen Zuschauer das Stück „Krokodil Berta und das Wunderei“. Mit dieser Auf-
führung passend zur Osterzeit endete auch das Lager. 
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Fußball—F-Jugend 
 

           F-Jugend mit Schützenfest 
Am 3. Spieltag war es endlich soweit mit dem                1. 
Punktspiel-Dreier. Gegen Passau-West lag man nach 30 Se-
kunden 0-1 im Rückstand, drehte aber die Partie zur Halbzeit 
in ein 3-1. Im 2. Durchgang gaben unsere Jungs nochmal 
richtig Gas und erspielten sich aufgrund ihrer spielerisch und 
konditionellen Überlegenheit einen 10-1 Heimsieg. Dies war 
endlich der verdiente Lohn, für die immer sehr fleißig besuch-
ten Trainingseinheiten. Nicht vergessen darf man die immer 
sehr lautstarke Unterstützung der Eltern, denen ein besonde-
rer Dank für die Durchführung des Verkaufs gilt!! 
Am darauffolgenden Spieltag wurde ins Salzweg gleich nach-
gelegt. In einem sehr kampfbetonten aber fairen Match auf 
Augenhöhe, dass 40 Minuten hin und her ging, setzten sich 
unsere Jungs verdient mit 1-0 durch. 
So befindet man sich nach 4 Spieltagen im oberen Tabellen-
drittel. 
 
 
 

        F-Jugend international 
Dass in unserem jungen Team Kameradschaft und Spaß an 
1. Stelle steht, zeigt sich darin, wie unsere Jungs den ukraini-
schen„Neuzugang“ Mykita in unser Team aufnahmen.Nach 
tagelanger Flucht aus seiner Heimat fand Mykita mit seiner 
Mama und Geschwister in Tiefenbach ein neues Zuhause 
und schloss sich unserer Mannschaft an. Er hat sich trotz der 
sprachlichen Hindernisse sehr schnell integriert. Da eine Ver-
ständigung nur mit Händen und Füßen klappt, entstehen hier 
auch immer wieder lustige Situationen. Wir hoffen, dass My-
kita noch sehr viel Spaß haben wird, und wir so dazu beitra-
gen können, dass er glücklich ist und seine Kriegserlebnisse 
vergessen kann. 



Fußball—F-Jugend 



Turnbär 2022 
 

FC Tiefenbach DJK – „Wir machen Kinder stark für ein Leben ohne Sucht 
und Drogen“ 
Am Mittwoch fand der schon traditionelle „ Turnbär“ statt. Mit dieser Aktion ge-
hen die Turnkinder von 2-10 Jahren in die Sommerpause. Jetzt soll man zum 
Baden gehen, das ist sehr wichtig, denn viele können schon nicht mehr schwim-
men, findet Übungsleiterin Evi Schlosser.  
75 Turnkinder mit Eltern tummelten sich an den 12 Stationen die in der Turnhal-
le und auf dem Pausenhof aufgebaut waren. Hier musste man springen, dort 
balancieren, mal schaukeln, oder auch sich entlanghangeln. Es gab auch Stati-
onen an den die Mama oder Papa mitmachen mussten, wie beim Dreibeineier-
lauf, oder ihre Kinder mit einer Rikscha durch den Schulhof ziehen. An jeder 
Station gab es Stempel, welche die Jugendskigymnastikkinder aus der 4. Klas-
se verteilten. Die Turnkinder mussten mindestens 10 Stempel sammeln um eine 
Goldmedaillie zu bekommen. Natürlich schaffte es jeder und konnte stolz mit 
seiner Medaillie nach Hause gehen. Alle hatten sehr viel Spaß, zum ersten ge-
meinsam etwas zu machen und zweitens weil zwei Jahre ja alles nicht möglich 
war.            Die Übungsleiterinnen Evi Schlosser, Stolper Jessica und Hackl Bir-
git waren auch begeistert, dass alles so gut angenommen wurde und bekamen 
dafür auch viel Lob von den Eltern. 



Aus der Homepage—Ukraine 

FCT unterstützt jungen Kicker aus der Ukraine 

 

Mariupol, heute ein Ort des Kriegs, des Leids, der Zerstörung, war bis Mitte März 

noch Mykitas Heimatstadt. Ein Ort, an dem er die Menschen kannte, die Straßen 

und Gassen, an dem er sich sicher fühlte. Erinnerungen wie aus einer anderen 

Zeit, einer anderen Welt. Heute nennt der 11-jährige das voll ausgestattete Alte 

Pfarrhaus in Tiefenbach zumindest vorläufig sein Zuhause. Und im FCT hat er so-

gar schon Freunde gefunden, die ihn mit offenen Armen empfangen haben.  

Anfangs hat sich Mykita geschämt, weil er kein Fußballtrikot hatte. Aber die Spie-

lermütter packten kurzerhand an und schafften Abhilfe. Mittlerweile ist der leiden-

schaftliche Fußballer festes Mitglied der Tiefenbacher F-Jugend. Rainer Lux (36) ist 

einer von Mykitas Trainern. Auch er freut sich, dass der Junge in Tiefenbach eine 

sportliche Familie gefunden hat. „Anfangs war er sehr schüchtern, aber nach zehn 

Minuten war er voll dabei. Man merkt dass Mykita Spaß hat, auch wenn die Kom-

munikation sehr schwierig ist.“ Schließlich spricht nur Mykitas ältere Schwester A-

nastasiia - sie besucht die Willkommensklasse der Realschule Tittling - englisch. 

„Mykita würde am liebsten ständig Fußball spielen“, freut sich Cornelia Loher (40) 

eine der Tiefenbacher Spieler-Mütter, die zusammen mit Carmen Fenzl die aufrei-

benden und langwierigen Ämtergänge managt. „Fußball ist eine universelle Spra-

che, die vor allem auch zwischen den Kindern nonverbal funktioniert.“ 

 

 



Aus der Homepage—Spende für HvO 
 

FC Tiefenbach DJK spendet 1050 Euro an HVO 
 
Er hat seine Arbeit getan. In nur sechs Jahren ist der schnittige, 2015 gebraucht 
gekaufte Mini Countryman für die „HVO - Helfer vor Ort“ stramme 105.000 Kilome-
ter auf rund 1000 Einsätzen im Bereich Tiefenbach, Patriching, Ruderting und 
Kirchberg gefahren. Immer unterwegs zur Rettung von Menschenleben. Nun darf 
er in Rente gehen. Allerdings haben die Helfer vor Ort noch keinen Nachfolger. Et-
was größer soll der neue motorisierte HVO-Mitarbeiter sein, ausgestattet mit All-
radantrieb und Automatik für’s schnellere Vorankommen bei schwierigen Straßen-
verhältnissen und zur Sicherheit der HVO und ihren Patienten. Die Marke spielt 
dabei keine Rolle. „Da war wirklich alles dabei“, erklärt Andreas Lindmeier, Bereit-
schaftsleiter des BRK in Tiefenbach, der ehrenamtlich für die HVO im Einsatz ist. 
„Vom schweren Verkehrsunfall mit Toten über Wohnungsbrand bis hin zum Selbst-
mord war alles dabei.“ 1050 Euro spendete der FC Tiefenbach DJK für das neue 
Einsatzfahrzeug und genau so hoch ist auch die Mitgliederzahl des Vereins. Ein 
Anfang, aber dennoch ein Tropfen auf den heißen Stein. Rund 60000 Euro wird es 
wohl brauchen, damit die sechs menschlichen HVO - allesamt ausgebildeten Ret-
tungssanitäter - mit ihrem neuen Einsatzfahrzeug zur Rettung von Menschenleben 
eilen können. Übrigens tun sie das Montag bis Freitag von 18 bis 6 Uhr und am 
Wochenende durchgehend 24 Stunden lang. Wer den Helfer vor Ort bei der An-
schaffung ihres neuen Einsatzfahrzeug helfen möchte hier das Spendenkonto. 
BRK-Kreisverband Passau, IBAN: DE78 7405 0000 0240 0001 33, Sparkasse 
Passau, Verwendungszweck HVO Tiefenbach. 
 
 
Bildunterschrift: 
Den Scheck überreichte 1. Vorstand Johannes Regner (2. vl.) an HVO Rettungs-
sanitäter Andreas Lindmeier (Mitte) im Beisein von Markus Lux (links), Gerhard Six 
(rechts unten) und Frank Leitl (rechts).    Foto: Brand 
 
 



Aus der Homepage—Trainerausbildung 
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Fußball—G-Jugend 
 

 

Die jüngsten Fußballer des FC DJK Tiefenbach – unsere G-
Junioren!  
 
Seit gut einem Jahr gibt es wieder eine G-Jugend in Tiefen-
bach. Der Andrang der fußballbegeisterten Kinder war im 
Frühjahr 2021 sehr groß. Martin Boxleiter hat sich bereit er-
klärt, mit den Kleinsten eine eigene Mannschaft zu gründen. 
Dabei wird er von 3 weiteren Papa´s tatkräftig unterstützt. 
Immer mehr Kinder interessieren sich für diesen Mann-
schaftssport, sodass mittlerweile schon 18 kleine Fußballpro-
fis das Team der G-Jugend unterstützen. Die Jungs haben 
sich in den letzten Monaten enorm weiterentwickelt und sind 
mit vollem Eifer dabei. Nach mehreren Freundschaftsspielen 
und Turnieren konnte die G-Jugend schon sehr gute Ergeb-
nisse und Pokale für die Mannschaft sichern. Man merkt den 
Kindern die Lust auf Fußball richtig an. Durch das zweimali-
ge Training pro Woche, werden den Kindern ganz spielerisch 
die Grundregeln des Fußballs vermittelt. Hierbei erkennt man 
immer mehr die Entwicklung von Spielzügen und den Team-
geist einer richtigen Mannschaft. Dies lässt auf weitere Erfol-
ge in der Zukunft hoffen.  
 

 
 
 
 

 



Wir trauern um unsere 

Verstorbenen Vereinsmitglieder 

 
 
 
 

Armin Töpfl 
Alexander Rupp 

Alois Berger 
Josef Ober sen. 
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Fußball—D1-Jugend 

Erste Kreisligasaison der D1 
Wie man guten und erfolgreichen Fußball spielt zeigt Oliver Stockinger mit seinen Fuß-
balljungs bereits seit Jahren. Daher freute sich die Mannschaft dieses Jahr ihr Können in 
der Kreisliga zeigen zu dürfen. Nach einer anspruchsvollen Vorbereitung mit Freund-
schaftsspielen gegen Bezirksoberliga-Mannschaften wusste man, dass in Bestbesetzung 
alles möglich war. Euphorisch starteten die jungen Spieler mit einem Sieg in die Saison. 
Dann der Schock. Spielmacher Niklas Stockinger verletzte sich am Fuß und es war klar, 
dass die nächsten Spiele ohne ihn stattfinden mussten. Am Ende der Winterrunde hieß es 
Platz 4. 
Dank des Kunstrasens wurde, sofern es Corona erlaubte, den ganzen Winter über fleißig 
weiter trainiert. Selbst eine dicke Schneedecke konnte die Mannschaft nicht vom Training 
abhalten. Zum Aufwärmen hieß es statt Warmlaufen Schneeschaufeln. Topfit und gut ein-
gespielt ging es so in die Rückrunde. In den ersten beiden Spielen sahen die Zuschauer 
eine spielerisch starke Mannschaft, die ihre Gegner deutlich dominierte. Dann wieder 
krankheits- und verletzungsbedingte Ausfälle. Kampfgeist und Engagement war weiterhin 
da. In der Kreisliga spielt man jedoch auf einem Niveau, bei dem der Gegner jede Schwä-
che sofort auszunutzen weiß. Daher folgten auf die Siege ein Unentschieden und 2 Nie-
derlagen. 3 Spiele sind noch ausstehend. Hier wollen die Fußballer auf jeden Fall noch-
mals zeigen was sie spielerisch draufhaben und 3 Siege einfahren. Verdient hätte es die 
Mannschaft, denn neben tollem Fußball überzeugen die Nachwuchskicker durch Kame-
radschaft und Zusammenhalt. Das sieht man auch auf dem Spielfeld. Das Highlight der 
Saison war sicherlich das Trainingslager am Gardasee. Eltern, Geschwister, Spieler und 
Trainer verbrachten 4 unvergessliche Tage in Riva del Garda. Das Freundschaftsländer-
spiel gegen den italienischen SV Dro  mit Nationalhymne war nur eines der vielen High-
lights. Am Ende waren alle dankbar ein Teil dieser wunderbaren Fußballfamilie sein zu 
dürfen. 
  
Spieler: Niklas Stockinger, Valentin Hödl, Mika Sonntag, Yannik Härter, Leo Rankl, Maxi-
milian Pretzer, Elias Fuchs, Philipp Kern, Jonas Graf, Bastian Moser, Maximilian Kühber-
ger, Jonathan Silbereisen, Luca Obermeier, Janis Eder; Trainer: Oliver Stockinger, Micha-
el Kern und Daniel Härter 
 



Fußball—D1-Jugend 
 

 



Ferienprogramm 

Ferienprogramm 2021 Übernachtungslager  7-9 Jahre 
mit Schatzsuche an der Ilz und Spiele, Spiele, Spiele 

 
 

 
 

 
 

Übernachtungslager 10-12 Jahre mit selber kochen, 
Nachtspiel und Schnupperkurs in der Kletterhalle 
 
 



Ferienprogramm 

Ferienprogramm: 2021 
 
Wir machen uns Bumerangs!  
Raspeln, bemalen und zu guter Letzt werfen 
üben! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 Dachen bemalen und fliegen lassen 

 



Partner des FC Tiefenbach DJK 
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Kinderturnen 

 
Oktober 21 

Tag der offenen Tür 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ob Fußball, Turnen für die Großen und Kleinen, Volleyball, 
Skisparte, Gymnastik, Rhythmische Sportgymnastik von al-
lem war etwas dabei. 
DJ Moritz unterhielt uns mit Musik. 



Kinderturnen 

 
Mutter - Kind Turnen 

 
Im Moment gibt es zwei MUKI Turngruppen, die 14tä-
gig im Wechsel turnen, da es so viele sind. 
Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr gehört 
die Turnhalle den 2-4 Jährigen mit ihren Mamas oder 
Papas. 
Dort probieren sie auf Bänken zu balancieren, zu 
springen zu laufen, durch Höhlen zu krabbeln und na-
türlich zu klettern. Evi erzählt mit  verschiedenen All-
tagsgegenständen Geschichten, die sie dann mit Ma-
mas und Papas umsetzen. 
 



Osterlager 2022 

3 Tage 2 Nächte in der Schule übernachten ein 
tolles Erlebnis 
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Kinderturnen 

Kinderturnen von 
4 - 6 Jahren bei Jessica und 

1 – 4 Klasse bei Evi 
 
 

KITU-1: 
12 Erstklässler stürmen jeden Dienstag um 15.15 Uhr die Turnhalle. 
Ob beim Spielen, Klettern, Balancieren, Bodenturnen oder an Geräten 
jeder ist mit Begeisterung dabei. Es ist eine tolle Truppe, die sich bei 
Spielen auch schon selbst organisiert und die Evi eigentlich gar nicht 
braucht, außer beim Streitschlichten, aber auch das werden sie noch 
lernen.   Bericht Evi 
 
 
KITU-4 Jahre Mittwoch 15.15-16.15 Uhr 
 
 
KITU 5  Mittwoch 16.15-17.15 Uhr 
Jeden Mittwoch treffen sich ca15-25 Kinder in der Turnhalle um sich 
mal richtig auszutoben. 
Während sich die Kinder umziehen wir mit den Eltern schon fleißig in 
der Halle aufgebaut. Zum Aufwärmen gibt es dann lustige Spiele wie 
das „Hexenspiel“ oder „Schlafender Riese“. 
Alle sind mit Begeisterung dabei und offen für viel Neues.  
Doch das wichtigste was nie fehlen darf ist am Ende der Stunde das 
Gummibärli. 
Ich möchte mich bei allen Eltern bedanken die mich beim Auf- und Ab-
bau immer so tatkräftig unterstützen. 
Bericht Jessica 
 
 
Jugendskigymnastik ab 10 Jahren am Mittwoch 17.15-18.15 Uhr 
14 Jugendliche aus der 4. Klasse kamen den Winter über zum Turnen. 
Am besten gefielen ihnen Bewegungs- Parcours, die sie  an ihre Gren-
zen brachten. Beim „Turnbär“ unterstützten sie mich auch schon als 
Helfer an den Stationen 
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Die Jungs der D2-Jugend (Kleinfeld) spielten erstmalig in einer Grup-
pe mit 4 Mannschaften.  
Zuvor bestritten sie zwei Freundschaftsspiele gegen die DJK Sonnen 
(1:1) sowie gegen den VfB Passau-Grubweg (5:3). 
Zum Saisonauftakt verloren sie das Heimspiel gegen die SpVgg Os-
terhofen II unglücklich mit 3:4. 
Das zweite Heimspiel gegen den SV Winzer verloren die Jungs wie-
derum unglücklich mit 2:3. 
Zum Auswärtsspiel beim FC Fürstenzell II mussten die Jungs eine 8:1 
Niederlage gegen einen sehr starken Gegner einstecken.  
Beim Rückrundenauftakt bei der SpVgg Osterhofen II erkämpften sich 
die Jungs durch eine starke Mannschaftsleistung einen 2:1 Erfolg. 
Das Auswärtsspiel beim SV Winzer verlor man trotz starker Leistung 
und einigen fragwürdigen Entscheidungen vom Schiedsrichter mit 
3:2. 
Das Trainergespann Christian Obermeier und Alexander Öller möch-
ten sich auf diesem Wege für den guten Zusammenhalt der Kinder, 
Eltern und Trainer bedanken. 
 

Fußball—D2-Jugend 
 



Damen I bleibt auch kommende Saison in der Bayernliga 
Die wichtigste Nachricht zuerst. Auch in der Saison 22/23 wird Tiefen-
bach in der Bayernliga vertreten sein – als wohl einzige Mannschaft 
aus Niederbayern. Die vergangene Saison begann zwar etwas holp-
rig mit einer 3:0 Niederlage gegen das starke Team des VC DJK Mün-
chen-Ost-Herrsching II, dem Team fehlten unter anderem wichtige 
Stammspielerinnen und dann kam auch noch das Verletzungspech 
dazu, doch danach war ein klarer Aufwärtstrend erkennbar. Gegen 
den FTM Schwabing musste man sich zwar erneut mit 3:2 geschla-
gen geben, doch die spielerische Leistung zeigte, dass mehr möglich 
gewesen wäre. Im zweiten Heimspiel konnte Tiefenbach gegen den 
TSV Burgberg vor jubelnden Fans den ersten Sieg mit 3:2 einfahren. 
Tiefenbach blieb auch im nächsten Spiel auf der Siegerstraße und 
zeigte dem Team des FSV Marktoffingen II, dass es für sie in Tiefen-
bach nichts zu holen gab. Auch wenn der zweite Satz an das Team 
aus Schwaben ging, dominierte Tiefenbach am Ende mit 3:1. Beim 
nächsten Auswärtsspiel in Dachau  tat man sich wieder etwas schwe-
rer. Ging der erste Satz klar an Dachau, holte Tiefenbach im zweiten 
Satz schon deutlich auf, konnte aber am Ende nicht die entscheiden-
den Akzente für einen Sieg setzen.  
Und da war es dann auch schon da, das Ende der Saison und das im 
November. Das Team um Trainer Günther Kohout entschied sich die 
restliche Saison auszusetzen, da eine Fortsetzung unter Pande-
miebedingungen nur mit massivem Aufwand und Unwägbarkeiten 
möglich gewesen wäre. Es wären mehrere Spiele pro Wochenende 
zu absolvieren gewesen und der erforderliche Gesundheitsschutz von 
Spielerinnen und Trainerstab war an der ein oder anderen Stelle frag-
lich. Die Entscheidung fiel dabei keinem leicht, doch am Ende war es 
die für die Mannschaft richtige Entscheidung.  
In der kommenden Saison gilt es nun wieder voll durchzustarten. Die 

Trainings in der 2-fachTurnhalle in Oberhaus sind dabei ein großer 

Gewinn für das Team. Hier kann unter optimalen Bedingungen trai-

niert werden. Personell wird es im Team auch keine entscheidenden 

Umbrüche geben. In der vergangenen Saison waren im Kader: An-

tretter Nicola, Wagner Isabella, Lüftl Elena, Durchholz Hannah, Ras-

ter Anna, Lüftl Carmen, Kowasch Sophie, Burkert Katrin, Titovskaia 

Valeria, Sandner Pia, Kowasch Lena, Nirschl Marion, Klinger Sophia-

Marie 

Volleyball—Damen I 



Starker Volleyballnachwuchs: Unsere U12 und U13 
 
 
Die Stärke einer Sparte steht und fällt mit der Qualität ihrer 
Nachwuchsarbeit. Gerade in Zeiten, die geprägt sind von 
Kontaktbeschränkungen und langer Spielpausen ist es je-
doch eine große Herausforderung gute Nachwuchsarbeit zu 
leisten. Den Trainerinnen unserer U12 und U13 Mannschaf-
ten Helena Eder, Hannah Durchholz und Jana Stockbauer ist 
es dennoch hervorragend gelungen die jungen Mädls im Al-
ter von 8 - 11 Jahren an die neue Sportart heranzuführen. 
Langsam wurden ihnen die Technik des Pritschens und Bag-
gerns mit vielen Übungen näher gebracht und erste 
Spielabläufe am kleinen Feld trainiert. Für den Spielbetrieb 
meldeten die Trainerinnen zwei U12 Mannschaften und eine 
U13 Mannschaft. Es spielten Paula Kronschnabl, Fiona Krö-
mer, Hanna Michaelis, Luisa Meisinger, Luisa Ciesla, Elena 
Sigl, Sophie Schicht, Antonia Multerer, Victoria Bayer, Hanna 
Klämpfl, Katharina Meisl.  
Große Fortschritte machten die Spielerinnen durch die Spie-

lerfahrung die sie im Rahmen der ersten Spieltage sammeln 

konnten. Sieg oder Niederlage waren dabei eher nebensäch-

lich. Wichtig war, dass die Mädls Spaß am Spiel und ein ge-

wisses Ballgefühl  entwickeln konnten. Leider wurde der 

Spielbetrieb nach nur wenigen Spieltagen wieder abgebro-

chen und auch das Training fand nun teilweiße virtuell statt. 

Doch die Mädls blieben am Ball und ließen sich auch durch 

diese widrigen Bedingungen ihre Freude am Volleyball spie-

len nicht nehmen. Nun hoffen alle auf eine normale Saison 

22/23, in der sich wirklich alles um den Ball dreht und nicht 

um ein Virus. 

. 

Volleyball—U12/U13 
 



Volleyball—U16 

U16: ein ehrgeiziges Team mit Ambitionen 
 
 
Der Wechsel zur U16 im Volleyball ist eine große Herausforderung 
sowohl für die Spielerinnen als auch für die Trainer. Spielte man bis 
zur U14 auf dem Kleinfeld wechselt man ab der U16 auf das Groß-
feld, dass dann von 6 Spielerinnen mit Zuspielerin, Angriff und Ab-
wehr abgedeckt wird. Das Zusammenspiel im Team, aber auch die 
Strategien werden nun wesentlich komplexer und am Anfang sicher-
lich auch verwirrender. Es dauert immer eine Weile, bis man sich in 
das neue System eingefunden hat. Günther Kohout als Trainer brach-
te den Spielerinnen Marlene Roßmeier, Hannah Schreiner, Amelie 
Mayer, Hannah Boese, Jule Leeb, Nina Schuh, Lisa-Marie Gold-
schmidt, Theresa Huber, Anna Lena Hurm, Luise Dilling, Johanna 
Roßmeier, Clara Grochtmann und Franziska Fenzel die neuen Mög-
lichkeiten des Großfeldes nahe und übte mit ihnen intensiv verschie-
dene Spielzüge und Ballwechsel bis hin zur Einführung des komplet-
ten Läufersystems.  
Die erste Bewährungsprobe wartete dann mit dem Saisonauftaktspiel 

gegen Fürstenzell, dass die Tiefenbacherinnen nach einer 2:0 Füh-

rung jedoch knapp mit 2:3 Sätzen verloren. Leider wars das dann 

auch schon mit dem Sammeln von Spielerfahrung. Alle weiteren Spie-

le wurden abgesagt. Eine große Enttäuschung für die Spielerinnen, 

die gerne weiter ihr Können unter Beweis gestellt hätten und nun mit 

nur einem Spiel die Saison beenden mussten. Dem Trainingseifer tat 

dies jedoch keinen Abbruch. Soweit die Auflagen im Rahmen der 

Pandemie es erlaubten, wurde fleißig trainiert. Und diese kontinuierli-

che Trainigsteilnahme führte sogar dazu, dass bereits drei Spielerin-

nen des Teams am Training der Tiefenbacher Bayernligamannschaft 

Damen I teilnehmen durften. Ein großer Erfolg sowohl für die Spiele-

rinnen als auch für den Trainer. Es wird spannend was die neue Sai-

son dieser ehrgeizigen und leistungsstarken Mannschaft bringen wird. 



Jubilare 

 
 

25 Jahre: 
Eiblmeier Werner, Hesse Astrid, Kirchberger 
Elisabeth, Kirchberger Thomas, Raster Anna, 
Rauscher Michael, Wagner Heidi, Wagner Mi-
chael, Knott Johanna, Norbert Raster, Monika 
Stockbauer, Georg Pfaffinger, Johannes 
Treml, Michael Treml 
 
 
 

40 Jahre: 
Waltraud Boxleitner, Axel Brand, Ingrid Bu-
chinger, Georg Fraunhofer, Josef Fürst, Ro-
bert Hanke, Sabine Hanke-Seitz, Gerlinde 
Hausner, Goswinde Hellge, Susanne Mayer-
hofer, Reinhard Raster, Jakob Reischl, Ulrike 
Reiser, Dieter Sarembe, Petra Treml, Theresia 
Wagner, Christian Weißbarth, Petra Weiß-
barth, Brigitte Woipich, Robert Grill 
 
 
 

50 Jahre: 
Emil Kreiner, Irmgard Paulik, Helmut Unfried 
 
 



Übungsleiter 

 

 

FC Tiefenbach DJK 
Übungsleiter und lizenzierte Trainer 

 

Trainer C/Fußball 
Alexander Ciesla, Harald Decker, Arnold Huber, Christoph Huber, 
Stefan Liebl, Markus Lux (zusätzl. B-Leistungssport), Tobias Ort-
meier, Gunther Rankl, Johannes Regner (zusätzl. B-Leistungssport 
und A-Lizenz), Christian Obermeier, Martin Pollich, Christian 
Kern, Rainer Lux, Martin Boxleitner 
 
Trainer C/Volleyball 
Günther Kohout (zusätzl. B-Leistungssport) 
 
Trainer C/Ski alpin-Snowboard 
Jonas Färber (zusätzl. B), Johannes Köberl (zusätzl. B), Josef 
Köberl sen. (zusätzl. B), Josef Köberl jun., Beate Lorenz, Jonas Lo-
renz, Matthias Lorenz (zusätzl. B und A), Magdalena Mayrhofer 
(zusätzl. B), Christoph Ranzinger, Peter Reitinger, Christina Ross-
goderer (zusätzl. B), Matthias Schlosser 
 
Trainer C/Turnen 
Evi Schlosser 
 
Übungsleiter C/Breitensport  
Hans Goschler, Sophia-Maria Klingler, Günther Kohout, Günther 

Pauli (zusätzl. B-Prävention), Petra Pauli, Nicola Schwarzbauer, 

Barbara Schwarzmeier, Birgit Hackl, Katrin Reichenstetter 



FCT-Vorstandschaft und Ausschuss 

 



FCT-Funktionspersonal 

 



Fußball—Herren 
 

Bericht 1. Und 2. Mannschaft 
 

„Endlich wieder eine normale Saison spielen“ – so ging man nach der abgebrochenen Corona-
Saison in die neue Spielzeit, welche von vielen Höhen und Tiefen geprägt sein sollte.  

Am 18.07.2022 holte man das erste Mal in der 90-jährigen Vereinsgeschichte den Totopokal. Mit 
5:3 gewann man in Salzweg gegen den Bezirksligisten SV Grainet. Mit diesem Sieg sicherte man 
sich die Teilnahme an der erste Runde des BFV Pokals. Als Gegner bekam man den Traditions-

verein aus der Regionalliga, den 1. FC Schweinfurt zugelost. Ein wahres Highlight für unseren Ver-
ein. 

Die reguläre Saison verlief für beide Mannschaften mit vielen Auf und Abs. Auf einen hervorragen-
den Saisonstart beider Teams, folgte eine kurze Talfahrt für die Erste und eine bis zum Ende an-

dauernde Odyssee für die Zweite. 
Der Tiefpunkt war mit dem Rückzug der „Zweiten“ aus der A-Klasse Passau II erreicht. Zu diesem 
Schritt war man Aufgrund großem Personalmangels gezwungen. Ein großer Dank geht aber an die 

Spieler der AH, ohne deren Hilfe wäre man schon viel früher aus der Liga ausgeschieden. 
Für einen Lichtblick hingegen sorgte die Erste Mannschaft mit attraktiven Offensivfußball gegen die 

Aufstiegsfavoriten aus Vornbach und Karpfham, nur leider konnte man keine Konstanz in die Er-
gebnisse bringen, sodass man sich nicht vorne festsetzen konnte.  

Im Großen und Ganzen war es für die Erste Mannschaft eine gute Saison, die ausgegebenen Ziele 
wurden erreicht und man konnte bis zum Vorletzten Spieltag um den Aufstiegsrelegationsplatz mit-

spielen.  
Jetzt genießen wir die verdiente Sommerpause und freuen uns auf die neue Saison 22/23. 

 



Damenturnen 
 

Damenturnen 2021 
 
Trotz Corona Beschränkunken schauten wir, dass wir so oft 
es ging, im Pausenhof unsere Gymnastik machten. 
Als Ersatz für unsere ausgefallene Weihnachtsfeier 2020 
machten wir im September `21 eine Nachtwächterführung 
mit dem Stadtfuchs. Zuvor stärkten wir uns natürlich bei der 
Claudia im Vesuvio. 
Dezember wieder alles dicht, aber wir lassen uns nicht un-
terkriegen. Glühwein und Punsch gibt es Privat und unsere 
Weihnachtsfeier holen wir auch dieses Jahr im Sommer 

nach. 
     



Jugendmannschaften 
 

Jugendmannschaften FC Tiefenbach DJK - Saison 
2021/22 

 
 

U19– A-Jugend—Kreisliga Passau 
Trainer:  Gunther Rankl, Horst Lux, Stefan Maier, Markus 
   Stockbauer 

 
U15– C-Jugend—SG DJK Eintracht Patriching—Gruppe 
Patriching 
Trainer:  Matthias Helmberger 

 
U13 - D1-Jugend—Kreisliga Tiefenbach 
Trainer:  Oliver Stockinger, Michael Kern 
 
U13—D2-Jugend—Gruppe Tiefenbach 
Trainer: Alexander Öller, Christian Obermeier 
 
U11 –  E-Jugend—Gold 7 
Trainer:  Christian Graf, Werner Köberl 
 
U9 – F-Jugend—F1 Salzweg 
Trainer:  Rainer Lux, Frank Schlattl, Christoph Moritz, 

 Norbert Pauli 
 
U7—G–Jugend—Sonderrunde 
Trainer: Martin Boxleitner 
 

 
Jugendleitungen 
 
FC Tiefenbach DJK:  Quirin Ranzinger, Mike Schreiber, 

    Philipp Decker 
 
 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Fußball - A-Jugend 
 

„Nichtabstieg“, so lautete die Vorgabe für die mit neun Mannschaften bestückte 
Kreisliga Herbstrunde 2021. Der Klassenerhalt wurde schließlich durch einen sou-
veränen 8:2 Auswärtssieg bei der (SG) VfB Passau-Grubweg eingetütet, womit sich 
das Team um Kapitän Lukas Rödig einen erneuten Startplatz in der bärenstarken 
KL Passau fürs Frühjahr 2022 sicherte. In einem top besetzten Wettbewerb, der mit 
etlichen SGs und JFGs gespickt war und von März bis Mai ausgetragen wurde, ver-
kauften sich unsere Burschen als mit Abstand jüngstes Team recht gut. Altersunter-
schiede machen unsere FC-Youngsters vor allem durch die „alten“ Tugenden, wie 
Disziplin, Moral und Kameradschaft wett. „Never give up!“ lautet die Parole, die der 
Trainerstab den Kickern immer und immer wieder einbläut.  
Eine Gala Show boten unsere Kicker beim glatten 5:0 Auswärtserfolg gegen die 
(SG) DJK Haselbach, bei der „Zauberfuß Finn Brand mit einem lupenreinen Hattrick 
glänzte. Auch gegen die „Waidla-Kanten“ von der (SG) FC Dreisessel präsentierte 
sich unsere Truppe um Mittelfeldlenker Fabian Decker in einem rassigen Match vor 
großer Kulisse von ihrer besten Seite. Am Ende stand gegen die Spitzenmann-
schaft aus dem Bayerwald ein achtbares Remis (1:1).  
Kurzfristige sportliche Erfolge sind zwar schön und gut, aber weitaus wichtiger ist 
die ganzheitliche Weiterentwicklung jedes Einzelnen und der Mannschaft. Der Trai-
nerstab legt Wert auf Charakterbildung, sportliche Fairness und gegenseitige Rück-
sichtnahme. Die beiden Trainermethusalems Gunther Rankl und Horst Lux sowie 
die Trainernewcomer Markus Stockbauer und Stefan Maier sind mächtig stolz auf 
„ihre“ Jungs, die sie bereits seit der D-Jugend unter ihren Fittichen haben. Es reifen 
„feine“ Burschen heran, die nicht nur kontinuierlich ihre individuellen Ziele verfol-
gen, sondern sich auch mit ihrer Persönlichkeit und Individualität sowohl ins Team 
als auch beim FCT einbringen. Die 100-prozentige Identifikation mit dem Verein hat 
oberste Priorität in der Ausbildung der Jungkicker. Den Übergang gemeinsam mit 
den Jungspunden in den Herrenbereich zu gestalten, ist eine der wesentlichen Her-
ausforderungen aller Clubverantwortlichen für die nächsten Jahre. 
Der Kader der Saison 21/22 umfasst 21 Akteure, die alle auch in der Saison 
22/23 in der A-Jugend spielberechtigt sind: Lucas Aulinger, Finn Brand, Niklas 
Ciesla, Fabian Decker, Markus Friedl, Jon Gashi, Alexander Geier, Jonas Herzig, 
Marcel Herzig, Felix Kölbl, Kevin Lechl, Christopher Lorenz, Kilian Oberneder, 
Quirin Ranzinger, Lukas Rödig, David Scharinger, Simon Schmidt, Timo Stock-
bauer, Simon Unfried, Jonathan Weikelsdorfer, Lukas Weikelsdorfer 



Vereinsheimsanierung abgeschlossen 

Projekt 2020/2021/2022 
 

Wie bereits im Grußwort erwähnt ist unser Umbauprojekt weitgehend 
abgeschlossen. Wie gut uns der Kunstrasen tut, merkt man an der 
Qualität unseres Rasenplatzes. In vergangenen Zeiten war dieser 
meistens überspielt, weil einfach zu viele Mannschaften darauf trai-
niert haben. Jetzt können wir jederzeit auch auf den Kunstrasen aus-
weichen. Das Herzstück der neuen Anlage ist sicher die Tribüne und 
der dazugehörigen Terrasse mit Pergola. Egal ob Training oder Spiel, 
hier halten sich Fans, Eltern, Spieler oder einfach nur Neugierige wäh-
rend der Trainingseinheiten oder Spiele auf. Ohne die großzügige Un-
terstützung der Firma Kölbl wäre das nicht gegangen. Da haben die 
beiden Chefs mit den Söhnen das Geländer montiert, unterstützt vor 
allem durch Markus Lux und Gerhard Six – und das bei schwierigsten 
Wetterverhältnissen!! Dass die Versorgung auch gewährleistet ist, ver-
danken wir Jakob Wolf, der mit Frank Leitl meistens die Stellung hält 
und so manche Vereinsmitglieder, sei es nach Training, nach Spiel, 
nach dem Darten oder nach dem gemeinsamen Fußballschauen bis 
zum Teil tief in die Nacht bewirtet. 
Lange war die Grubmühle mit Kurt und Christa Rankl der Treffpunkt 
unseres Vereins. Dort wurden die Feste gefeiert, Entscheidungen ge-
troffen und so mancher Sieg oder so manche Niederlage begossen. 
Nun haben wir wieder eine Heimat und sogar die berühmten 
„Rüscherl“ gibt es. Aber nicht nur die Fußballer nutzen den neuen Ge-
meinschaftsraum. Evi Schlosser nutzt ihn für das Ferienprogramm, die 
Volleyballer nutzen ihn für ihre Trainingswochenenden, die dezentrale 
Trainerausbildung durch den BFV fand hier optimale Voraussetzun-
gen, die Ausschusssitzungen finden hier statt, die Jugendfußballer und 
vor allem die Eltern feiern ihre Feste und, und, und.... 
Gleichzeitig ist das Vereinsheim bis auf das Büro und den Lagerraum 
mit Kühlung kernsaniert. Eine Mammutaufgabe liegt hinter uns, aber 
vor uns liegen auch immer wieder neue Herausforderungen, die wir 
aber sicher gemeinsam bewältigen werden. 
Im Namen des Vereins darf ich dafür ein herzliches und blauweißes 
VERGELT`S GOTT aussprechen! 
 
Johannes Regner, 1. Vorsitzender FC Tiefenbach DJK 
 



Vereinsheimsanierung 

 

 



Vereinsheimsanierung 



Vereinsheimsanierung 

 

 



Vereinsheimsanierung 



Nikolausaktion 

Nikolausgilde besucht 75 Familien und spendet 1300 € 
an die Jugendabteilung 
 
Die Nikolausgilde des FC Tiefenbach DJK hat am 5. Dezem-
ber 75 Familien im Gemeindegebiet Tiefenbach/Haselbach 
besucht. Die 8 heiligen Nikolaus- und Krampuspaare haben 
wieder viele Kinderaugen zum leuchten gebracht und konn-
ten eine stolze Summe in Höhe von 1300 € für die Jugendab-
teilung unseres Vereins sammeln.  
Die beiden Organisatoren Obernikolaus Rainer Lux und 
Krampussprecher Wolfgang Reiser bedanken sich bei allen 
Familien, dass Sie wieder die FCT-Gilde gebucht haben und 
freuen sich bereits auf das nächste Jahr!  
 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Nikolaus- und Kram-
puspaare: Rainer Lux + Wolfgang Reiser, Markus Lux + Ro-
land Zöls, Michael Öller + Philipp Ober, Franz Wimmer + Jo-
sef Moritz, Severin Schötz + Basti Parzer, Jonas Färber + 
Stefan Maier, Andreas Gawenda + Johannes Treml, Roland 
Lindinger + Raphael Lux 
 
Vielen Dank an unser Fahrpersonal: Jens Schreiber, Rein-
hard Schadenfroh, Frank Leitl, Martin Grill, Stephan Haas 
und Mike Treml 

 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Skisparte—Attersee 

 
29. Familienzeltlager am Attersee 

7. bis 14. August 2021 

 
 
Nach einjähriger „coronabedingter“ Zwangspause 
konnte das Familienzeltlager in Weyregg am Atter-
see vom 7. bis 14. August 2021 wieder stattfinden. 
Das vorhandene Hygienekonzept der Diözese 
Linz ermöglichte den Mitgliedern des FC Tiefen-
bach DJK eine unbeschwerte Zeit am Attersee. 
Hinzu kam das gute Wetter, sodass wieder zahl-
reiche Aktivitäten wie Wandern auf die Eisenauer-
alm, Radln um den See & auf den Gahberg, Bas-
teln mit Evi etc. möglich waren. 
 



Skisparte—Skigymnastik 

Skigymnastik Winter 2021/2022 
„Fit und beweglich durch den Winter“ 

 
Ab Mitte Oktober 2021 stand wieder die wöchentliche 
Skigymnastik auf dem Programm. Leider mussten wir 
aufgrund des Lockdowns eine kurze Zwangspause 
einlegen (November 2021 bis Januar 2022). Ab Febru-
ar 2022 ging es endlich wieder weiter. In lockerer Run-
de waren zwischen 20 und 25 Mitglieder des Vereins 
in der Turnhalle der Alfons Lindner Schule. Begleitet 
mit Musik wurde Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit 
gefördert. Unsere Übungsleiter Evi, Tina, Sabrina, Bir-
git, Hans, Georg und Joe sorgten für 11 abwechs-
lungsreiche Stunden. Ein herzliches Dankeschön! 
 



Skisparte—Tagesskifahrt 
 

Tagesskifahrt nach Schladming 
22. Januar 2022 

 

Nach einjähriger Zwangspause machte sich unsere Skisparte am 22. Januar 2022 wie-
der auf in Richtung Berge, genauer gesagt auf die Planai nach Schladming. 
 

Skispartenleiter Rudi Reitinger und sein Co-Reiseleiter Wolfgang Reiser waren an die-
sem Tag leider verhindert und so übernahmen kurzerhand Roman Färber und Philipp 
Ober die Reiseleitung.  
 

Aufgrund des starken Wintereinbruchs ging es für unsere 39 Skifahrerinnen und Skifah-
rern mit etwas Verspätung los in die Steiermark. Unter Einhaltung der damals gültigen 
Corona-Maßnahmen steuerte unser "Hausbusfahrer" Markus, trotz des starken Schnee-
treibens und schwierigen Straßenverhältnissen, den Bus bzw. unsere Skifahrer sicher 
ans Ziel.  
 

Anders als die Jahre zuvor hatten wir leider dieses Jahr nicht so viel Glück mit dem Wet-
tergott. Bei windigen Verhältnissen, aber dafür mit ca. 40 cm Neuschnee ging es ab auf 
die Piste. Unsere Skifahrer ließen sich allerdings dadurch die gute Laune nicht verderben 
und zauberten fleißig Kurven in den frischen Pulverschnee.  

 
 
 
Nach einem schönen, aber anstrengenden Skitag traf 
man sich noch auf einen Aperitif in der Schafalm, bevor 
man die letzte Abfahrt über die per Flutlicht ausge-
leuchtete Planai in Angriff nahm. Gegen 18.00 Uhr wa-
ren wieder alle gesund am Bus eingetroffen und so 
konnte man pünktlich in die Heimat nach Tiefenbach 
aufbrechen.  

 
 

 
Bei einem Pils und guter Musik ließen unsere Skihaserl den Tag noch einmal Revue pas-
sieren und waren froh, dass wir trotz der strengen Corona-Maßnahmen diese Tagesfahrt 
unternommen haben.  
 
Wir freuen uns bereits auf den neuen Winter 2022/2023, in dem die Skisparte wieder 3 
Tagesfahrten anbieten wird.  
 

. 



Skisparte—Kinderskikurs / Übungsleiter 

 

Kinderski- und Snowboardkurs 
Januar 2022 

 
Trotz einiger Corona-Lockerungen konnte der 
Ski- und Snowboardkurs des FC Tiefenbach 
DJK, der für Januar 2022 geplante war, 
coronabedingt leider nicht stattfinden. Wir hof-
fen, dass wir diesen Winter wieder allen Kindern 
und Jugendlichen einen Kurs anbieten können 
und freuen uns auf die kommende Wintersaison! 
 
 
 
 

Übungsleiter 
 
Nach mehreren Schulungen haben Katrin Rei-
chenstetter und Birgit Hackl im Jahr 2021 die 
Übungsleiterlizenz Breitensport erworben. Wir 
gratulieren Birgit und Katrin zum bestandenen 
Lehrgang und freuen uns über den Zuwachs für 
die große Übungsleitermannschaft des  
FC Tiefenbach DJK. 



Partner des FC Tiefenbach DJK 

Wollen Sie auch eine Anzeige in unserem  
FCT Jahresheft veröffentlichen? 

 
Ansprechpartner:  Roman Färber 
      Telefon: 0160   90182780 
      E-Mail: roman.faerber@gmail.com 


